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Schönaich, 20.07.2026 

Bürgermeisteramt Schönaich 
Frau Bürgermeisterin Anna Walther 
Bühlstraße 10 
71101 Schönaich 

 

Sehr geehrte Frau Walther, 
sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderats, 

hiermit reichen wir folgenden Antrag ein, mit der Bitte diesen in einer der nächsten 
Gemeinderatssitzungen zu behandeln. Der Antrag soll zur Haushaltskonsolidierung 
beitragen. 

 

Antrag „Wirtschaftliche Prüfung externer Beratungsleistungen“ 

Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Vergabe externer Beratungsleistungen künftig 
verstärkt den Grundsatz „Eigenleistung vor Fremdvergabe“ zu beachten und vor jeder 
Beauftragung systematisch zu prüfen, ob die Aufgabe ganz oder teilweise mit eigenen 
personellen und fachlichen Ressourcen erbracht werden kann. 

Dabei sollen insbesondere folgende Kriterien berücksichtigt werden: 

• Verfügbarkeit des erforderlichen Fachwissens innerhalb der Verwaltung, 

• Möglichkeit des zeitnahen Kompetenzaufbaus durch Fortbildung oder 
Einarbeitung, 

• Wirtschaftlichkeit einer Eigenleistung im Vergleich zur Fremdvergabe, 

• Möglichkeit einer Kombination aus Eigenleistung und externer Unterstützung, 

• Erforderlichkeit externer Spezialkenntnisse aufgrund gesetzlicher oder fachlicher 
Anforderungen, 

• nachhaltiger Wissenstransfer in die Verwaltung. 

Die Verwaltung wird gebeten, diese Kriterien künftig bei der Entscheidung über die 
Vergabe externer Beratungsleistungen angemessen zu berücksichtigen. 

Begründung 

Die Haushaltsberatungen 2026 haben deutlich gemacht, dass weitere Maßnahmen zur 
Konsolidierung des Gemeindehaushalts erforderlich sind. Gleichzeitig ist der 
Schuldenstand der Gemeinde innerhalb von drei Jahren von rund 5 Mio. € auf über 13 
Mio. € angestiegen. 

Vor diesem Hintergrund sollten alle Ausgabenbereiche auf Einsparpotenziale überprüft 
werden. Hierzu gehören auch externe Beratungsleistungen. Diese sind bei 
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Spezialaufgaben häufig sinnvoll und notwendig, sollten jedoch nur dann in Anspruch 
genommen werden, wenn eine wirtschaftliche Erledigung durch die 
Gemeindeverwaltung nicht möglich oder nicht vertretbar ist. 

Da inzwischen nahezu alle Planstellen der Verwaltung besetzt sind, sollte künftig 
verstärkt geprüft werden, welche Aufgaben ganz oder teilweise mit eigenen Ressourcen 
übernommen werden können. Ziel des Antrags ist es, externe Beratungsleistungen auf 
notwendige Fälle zu beschränken, die Fachkompetenz innerhalb der Verwaltung zu 
stärken und einen Beitrag zur Haushaltskonsolidierung zu leisten. 

 

Wir bitten um Ihre Unterstützung für diesen Antrag und um eine konstruktive Diskussion 
im Gemeinderat. 

 


